
1

TauBlog - 1 / 2 - 21.12.2025

TauBlog
Écrasez l'infâme!

Ach, den Westerwelle gibt es auch noch
André Tautenhahn · Friday, December 4th, 2009

Na prima. Nach der anstrengenden Woche mit Nachrichten vom Hindukusch und der Heimatfront
sowie aus der Welt der Hochfinanz, die mal wieder einen Masterplan zur Rettung der geretteten
Bankenwelt präsentierte, kommt nun auch noch der Westerwelle um die Ecke gebogen und nervt
uns mit seinen Gedanken zum Weltgeschehen. Den Krieg in Afghanistan mag der Außenminister
nicht Krieg nennen. So als ob er die letzte Woche total verpennt hätte, die ja mit der
Ernennungsurkunde für den Jung-Ersatz Kristina Köhler furchtbar schrecklich begonnen hatte.
Ungeachtet dieser Tatsachen meint der FDP-Vorsitzende doch glatt in bester Jung-Manier:

In einem Gespräch mit der Frankfurter Allgemeinen Zeitung (Samstagsausgabe)
sagte Westerwelle, er könne verstehen, wenn die Bürger einen anderen Eindruck
hätten; er als Außenminister müsse aber seine Worte besonders genau wägen. Nach
dem Völkerrecht sei dann von Krieg zu sprechen, wenn ein Land ein anderes
angreife. „Das ist hier nicht der Fall.“

Quelle: Vereinigte Wirtschaftsdienste

Nach dem Völkerrecht. Aha. Nach dem Völkerrecht könnte Oberst Klein, der verantwortliche
Offizier, der den Bombenabwurf auf unschuldige Menschen befahl und, juristisch relevant, nicht
alles unternommen hat, um diese Opfer zu vermeiden, weil er es z.B. wiederholt ablehnte, mit
einem Tiefflug eine Warnung abzusetzen, dennoch für ein Kriegsverbrechen angeklagt werden.
Komisch oder? Wieso weiß das der studierte Jurist Westerwelle nicht?

Und da Westerwelle gerade schön über das Völkerrecht dozieren konnte, musste er natürlich auch
etwas zum Minarettverbot in der Schweiz zum Besten geben.

Zu behaupten, die Eidgenossenschaft sei durch die Volksabstimmung vom
vergangenen Sonntag ein undemokratisches und intolerantes Land geworden, „halte
ich für völlig unangemessen“, so Westerwelle. Auch in anderen europäischen
Ländern sei ein solches Abstimmungsergebnis möglich.

Quelle: RP-Online

https://www.taublog.de/
https://www.taublog.de/ach-westerwelle-gibt-7512507
http://www.vwd.de/vwd/markt.htm?u=0&k=0&sektion=news&awert=ir&newsid=30757187&offset=0
http://www.rp-online.de/politik/deutschland/Westerwelle-nimmt-die-Schweiz-in-Schutz_aid_791653.html
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Was will er uns damit nun wieder sagen? Will er die Muslime warnen, weil er ja insgeheim doch
weiß, dass man ohne Warnung keine Bomben schmeißt? Ich weiß es nicht. Jedenfalls blies bereits
Wolfgang Bosbach von der CDU ins selbe Horn. Der hatte ja unmittelbar nach dem Schweizer
Volksentscheid für ein Bauverbot von Minaretten gesagt, das müsse man sehr ernst nehmen.

„Man darf die Sorgen der 57 Prozent, die mit Ja gestimmt haben, auf keinen Fall
klein reden.“

„Mir geht es einfach um eins: Wenn unterschiedliche Religionen friedlich
nebeneinander leben sollen, müssen sie die hier herrschenden Regeln akzeptieren!
Diejenigen, die jetzt Toleranz einfordern, sollten die gleiche Toleranz in ihren
Ländern gegenüber den Christen anwenden.“

Quelle: Welt-Online

Bosbach der Kulturkämpfer ohne Sinn und Verstand. Um das und Westerwelle ertragen zu können,
braucht man Satire. Sehen sie Volker Pispers zum Thema Integration.
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